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Sie können sich für Ihre eigenen Rechte  
und für die Rechte anderer Menschen einsetzen. 
Man sagt dazu Selbst-Vertretung.  
Der Berliner Rat ist die Selbst-Vertretung der 
Menschen mit Behinderung in der Lebenshilfe Berlin.
Alle 4 Jahre werden die Mitglieder 
für den Berliner Rat gewählt.

Am 20. November 2010 können Sie 
den Berliner Rat wählen. 
Sie können sich auch selbst für die Mitarbeit  
im Berliner Rat bewerben.
Dieses Heft gibt Ihnen viele Informationen zur Wahl. 

Wir laden Sie herzlich zur Wahl ein!

Katarina Schneider 		  Wiebke Bönning		
Vorstand				    Unterstützerin des	
der Lebenshilfe Berlin		  Berliner Rats	

Liebe Wählerinnen,
liebe Wähler,

Menschen mit Behinderung haben die  
gleichen Rechte wie alle Menschen. 

Unser Ziel ist Inklusion. 
Inklusion bedeutet:

– 	Niemand wird wegen seiner  
	 Behinderung ausgegrenzt.
– 	Es ist normal verschieden zu sein.
– 	Alle gehören immer dazu.

Inklusion kann aber nur zusammen gelingen. 
Menschen mit und ohne Behinderung müssen  
gut zusammen arbeiten.

Dabei ist es sehr wichtig,  
dass Sie Ihre Meinung sagen:
Nur Sie selbst wissen, was Sie stört.
Sie sind Experten in eigener Sache!
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Den Berliner Rat gibt es seit 2001.
Der Berliner Rat besteht aus bis zu 9 Mitgliedern.

Die Mitglieder des Berliner Rats 
vertreten die Menschen mit Behinderung 
und bestimmen mit in der Lebenshilfe Berlin.

Der Berliner Rat kümmert sich um Themen, 
die für alle Menschen in der Lebenshilfe wichtig sind.
Der Berliner Rat trifft sich regelmäßig. 
Bei den Treffen diskutieren die Mitglieder.

Der Berliner Rat arbeitet 
mit dem Vorstand der Lebenshilfe Berlin zusammen.
Der Berliner Rat arbeitet ehrenamtlich.
Die Mitglieder vom Berliner Rat werden 
bei ihrer Arbeit unterstützt.  

Was ist der Berliner Rat?Alles Wichtige
über den Berliner Rat

Zusammen 
sind wir
stark!

Die Mitglieder des Berliner Rats 
sind Menschen mit Behinderung.
Sie vertreten die Menschen mit Behinderung 
in der Lebenshilfe Berlin.  

Der Berliner Rat will Mit-Bestimmung 
von Menschen mit Behinderung in allen Bereichen.
Der Berliner Rat will Menschen mit Behinderung  
unterstützen. 

Wenn Sie Probleme oder Wünsche haben, 
können Sie es dem Berliner Rat sagen. 
Keiner muss seine Probleme alleine lösen. 
Der Berliner Rat unterstützt Sie. 
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Wie arbeitet der Berliner Rat?

Die Mitglieder des Berliner Rats arbeiten
für alle Menschen mit Behinderung 
in der Lebenshilfe Berlin.

1 Mal im Monat trifft sich der Berliner Rat 
und spricht über wichtige Themen.

Der Berliner Rat trifft sich auch regelmäßig 
mit dem Vorstand der Lebenshilfe Berlin.

Die Mitglieder des Berliner Rats berichten 
dem Vorstand die Probleme und Wünsche 
von Menschen mit Behinderung. 

Der Vorstand fragt die Mitglieder  
des Berliner Rats nach ihrer Meinung. 
Der Vorstand arbeitet mit dem 
Berliner Rat zusammen. 

Wunsch-
Box

Die Mitglieder des Berliner Rats 
haben auch noch andere Aufgaben:

Zum Beispiel besuchen sie 1 Mal im Monat  
Wohn-Stätten oder Wohn-Gemeinschaften  
und sprechen dort mit den Bewohnern.
Und sie stellen dort eine Wunsch-Box auf.

Eine Wunsch-Box ist ein Briefkasten, 
in den die Bewohner Zettel 
mit ihren Wünschen oder Problemen 
einwerfen können.

Die Mitglieder des Berliner Rats 
lesen die Zettel und kümmern sich 
um die Wünsche und Probleme 
der Menschen mit Behinderung.

Weitere Informationen zum Berliner Rat finden  
Sie in der Geschäfts-Ordnung des Berliner Rats.
Die Geschäfts-Ordnung bekommen Sie
von Ihren Betreuern.
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Wenn Sie im Berliner Rat mitarbeiten möchten,  
müssen Sie am 18. September 2010 oder am  
19. September 2010  eine Arbeits-Gruppe besuchen.  
Dort wird genau erklärt, wie der Berliner Rat arbeitet.

Wenn Sie die Arbeits-Gruppe besuchen möchten,  
müssen Sie sich anmelden.  
Die Anmeldung bekommen Sie von Ihren Betreuern. 

Wenn Sie Kandidat werden möchten, 
müssen Sie eine Bewerbung schreiben. 
Die Bewerbung bekommen Sie in der Arbeits-Gruppe.
Ihre Betreuer können Sie 
bei Ihrer Bewerbung unterstützen.

Ich möchte Mitglied
im Berliner Rat werden

Wie kann ich mich bewerben?

Wenn Sie beim Berliner Rat mitarbeiten wollen, 
können Sie sich bewerben.

Wenn Sie sich bewerben, sind Sie ein Kandidat. 
Ein Kandidat ist ein Mensch,  
der gewählt werden möchte.

Sie können Kandidat für den Berliner Rat werden
– 	wenn Sie von der Lebenshilfe Berlin  
	 beim Wohnen betreut werden 
	 oder
– 	wenn Sie ein Mitglied in der Lebenshilfe Berlin sind 	
	 und eine sogenannte geistige Behinderung haben.
– 	Sie müssen mindestens 18 Jahre alt sein, 
	 um sich zu bewerben.

Der 
Berliner Rat



10 11

Was mache ich im Berliner Rat?

Das sind Ihre Aufgaben, wenn Sie gewählt werden:

	 Sie kümmern sich um die Wünsche und Probleme 
	 von Menschen mit geistiger Behinderung.

	 Sie beraten den Vorstand und  
	 bestimmen mit in der Lebenshilfe Berlin.

	 Sie besuchen regelmäßig Wohn-Stätten und  
	 und Wohn-Gemeinschaften.  
	 Sie stellen dort die Arbeit des Berliner Rats vor.

	 Sie nehmen 1 Mal im Monat an einer Sitzung teil. 
	 Bei der Sitzung sprechen die Mitglieder 
	 des Berliner Rats über wichtige Themen
	 für Menschen mit Behinderung.

	 Sie arbeiten mit Mitarbeitern der Lebenshilfe Berlin
	 zusammen und werden unterstützt.

	 Sie arbeiten ehrenamtlich.
	 Sie arbeiten 4 Jahre lang für den Berliner Rat.
	 Dann wird neu gewählt.

Wie entsteht mein Wahl-Programm?

Jeder Kandidat hat ein Wahl-Pogramm. 
Im Wahl-Programm steht zum Beispiel wie ein Kandidat
das Leben von Menschen mit Behinderung
verbessern möchte.

Wir machen ein Foto und einen kurzen Film von Ihnen.
Die Termine für die Fotos und Filme sind  
am 2. Oktober 2010 und am 3. Oktober 2010.

Ihre Bewerbung mit dem Foto und der Film
sind Ihr Wahl-Programm.
Mit dem Wahl-Programm machen Sie Werbung für sich.  
Alle Wählerinnen und Wähler  
können Ihr Wahl-Programm anschauen.
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Informationen zur Wahl
des Berliner Rats

Am 20. November 2010 findet die Wahl 
des Berliner Rats statt.

Es ist sehr wichtig, dass Sie wählen gehen.
Sie haben das Recht mit-zu-bestimmen.
In der Lebenshilfe Berlin geht es um Sie.
Wählen Sie und entscheiden Sie mit!

Wer kann wählen?

Sie können wählen
– 	wenn Sie von der Lebenshilfe Berlin  
	 beim Wohnen betreut werden
	 oder
– 	wenn Sie ein Mitglied in der Lebenshilfe Berlin sind 	
	 und eine sogenannte geistige Behinderung haben.
– 	Sie müssen mindestens 18 Jahre alt sein, 
	 um wählen zu dürfen.

Wann kann ich wählen?

Der Wahl-Tag ist der 20. November 2010. 
An dem Tag können Sie  
im Rathaus Schöneberg wählen.

Vielleicht können Sie am Wahl-Tag 
nicht zur Wahl kommen. 
Zum Beispiel, weil Sie verreist sind. 
Dann können Sie Brief-Wahl machen. 
Die Brief-Wahl ist schon im Oktober.
Informationen zur Brief-Wahl finden Sie auf Seite 20.

Ich gehe
wählen!

Meine
Stimme 
zählt!

20. 
November
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Die Wahl findet am 20. November 2010
im Rathaus Schöneberg statt.

Rathaus Schöneberg
John-F-Kennedy-Platz 1
10825 Berlin
Barrierefreier Eingang: 
Freiherr-vom-Stein-Straße

Wo kann ich wählen? Wen kann ich wählen?

Sie können 3 Kandidaten wählen. 
Ein Kandidat ist ein Mensch,  
der gewählt werden möchte.
Die Kandidaten für die Wahl des Berliner Rats 
sind Menschen mit Behinderung. 

Die Kandidaten finden Sie in einem Heft  
und auf einer DVD. Das Heft und die DVD heißen:
Die Kandidatinnen und Kandidaten für den Berliner Rat 
Das Heft und die DVD bekommen Sie  
im Oktober vom Wahl-Büro. 

Im Oktober stehen die Kandidaten auch im Internet:
www.lebenshilfe-berlin.de/de/home/selbstvertretung.html

Jeder Kandidat hat ein Wahl-Programm. 
Im Wahl-Programm steht zum Beispiel,
wie ein Kandidat das Leben 
von Menschen mit Behinderung verbessern möchte.

Sie überlegen sich, welche 3 Kandidaten
im Berliner Rat mitarbeiten sollen.
Die 3 Kandidaten können Sie dann wählen.
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Wie wähle ich am Wahl-Tag?

Am 20. November 2010 ist Wahl-Tag. 
Am Wahl-Tag gehen Sie in das Rathaus Schöneberg.
Die genaue Adresse steht auf Seite 14.

Dort können Sie von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr wählen.
Dazu bekommen Sie einen Stimm-Zettel. 

Mit dem Stimm-Zettel gehen Sie in die Wahl-Kabine.
Das ist ein kleiner Raum in dem Sie wählen können.  
Sie können sich den Stimm-Zettel von Wahl-Helfern 
oder von einer Begleitung vorlesen lassen. 

Sie haben 3 Stimmen. 
Das bedeutet: Sie dürfen 3 Kreuze machen. 
Welche 3 Kandidaten Sie ankreuzen,
entscheiden Sie selbst.
Die Wahl ist geheim. 
Niemand soll sehen, welche Kandidaten Sie wählen.

Danach falten Sie den Stimm-Zettel  
und stecken ihn in die Wahl-Urne. 
Die Wahl-Urne ist eine Box.
Die Wahl-Urne steht neben der Wahl-Kabine.

Und schon haben Sie gewählt!   
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Was passiert am Wahl-Tag?

Ab 17:00 Uhr können sich die Wählerinnen und Wähler 
und die Kandidaten im Rathaus Schöneberg treffen.
Die Kandidaten erkennen Sie an den Namens-Schildern.

Die Kandidaten können sich  
den Wählerinnen und Wählern vorstellen.
Alle können miteinander sprechen.

Bis 18:30 Uhr können Sie wählen.

Danach werden die Stimm-Zettel ausgewertet. 
Das bedeutet, die Kreuze für die einzelnen Kandidaten  
werden gezählt.
 

Die Kandidaten, die am meisten Kreuze haben 
sind die Wahl-Sieger. 
Es gibt bis zu 9 Wahl-Sieger.

Der Vorstand begrüßt die Wahl-Sieger. 
Danach ernennt der Vorstand die Wahl-Sieger
zum Berliner Rat.

Das muss gefeiert werden!
Bei Musik und bei gutem Essen 
können alle Menschen  
die Wahl des Berliner Rats feiern.
Um 21:00 Uhr ist die Wahl-Party dann zu Ende.
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Vielleicht können Sie am Wahl-Tag 
nicht zur Wahl kommen. 
Zum Beispiel weil Sie verreist sind. 
Dann können Sie Brief-Wahl machen. 
Die Brief-Wahl ist schon im Oktober.

Wenn Sie Brief-Wahl machen möchten, 
müssen Sie Ihren Betreuern 
im Oktober Bescheid sagen.
Ihre Betreuer geben Ihnen die Brief-Wahl-Unterlagen.

Die ausgefüllten Brief-Wahl-Unterlagen müssen Sie 
Ende Oktober bei ihren Betreuern abgeben.
Ihre Betreuer geben den Brief an das Wahl-Büro weiter.

Ich habe noch Fragen 
zum Berliner Rat

Wie mache ich bei der Brief-Wahl mit?

Oktober @

Haben Sie noch Fragen zum Berliner Rat?
Haben Sie noch Fragen zur Wahl?

Dann können Sie mich fragen.
Ich heiße Wiebke Bönning. 
Ich arbeite bei der Lebenshilfe Berlin. 
Ich unterstütze den Berliner Rat 
bei seiner Arbeit.

Rufen Sie mich gerne an: 
Telefon: 030 - 82 999 8 -158 

Oder schreiben Sie mir eine E-Mail: 
wiebke.boenning@lebenshilfe-berlin.de

Wen kann ich fragen?




